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m tem Publico wird hiermit bekandt gemacht, daß die Be—

Lſchwerde des EChur Sachſiſchen Geſandten zu Regens
J burg gegen Sr. Konigl. Majeſtat in Preuſſen, das

Leipziger.

Jnemlich Allerhochſt-Dieſelben denen Reichs-Geſetzen

ze, einen Juden Ephraim genannt, anvertrauet, oder verpachtet,
um alle bey denen Sachſiſchen Caſſen befindliche Steuer-Sorten
an demſelben abzuliefern und daraus geringhaltige Geld Sorten zu
pragen, grundfalſch und erdichtet ſehe, indeme dieſer Jude und
Konigl. Jubelier Ephraim niemahls ein Munz- Pachter, ſondern
nur der Lieferant des zu der Munze nothig ſeyenden Silbers und
anderer MunzMaterialen geweſen, zugleich aber auch zur Aus—
wechslung der bey denen hauffig eingekommenen ſchlechten und un—

gultigen Geld. Sorten auszuwechslen, auf Erſuchen der Caſſen—
Oſfcianten darzu engagirt worden.

Es ifſt auch die Ausmunzung an und vor ſich ſelbſt in eben der
Art und Valeur wie vormals die Pohlniſche Munze welche mit der
Konigl. Pohlniſchen Crone zu unterſcheiden iſt, und alſo gar keine

Reichs



4 Sog
Reichs-Munze, von geringer Valeur gemunzet noch weniger die
Steuer- Sorten darzu eingeſchmolzen worden. Man erwege
nur den Sulber-Preiß in Holland allwo die Stucken vom Achten
zu 22. fl. 11. bis 12. Stuber hauffig zu haben, und die Hollandi
ſchen Wechſel zu Berlin, Leipzig, und andern Platzen zu 45. bis
46. und einen halben pro Cento auch genug zu bekommen ſind,
daß alſo ein Marck fein Silber etwa 13. Reichs Thaler 18. Gr.
uind noch weniger zu ſtehen kommet, an ſtatt wann die Steuer—

Sorten, welche bekandter maſſen zu 14. Reichsthaler 10. Gr. bis
15. Reichsthaler ausgemunzet ſeyn, an jeder Marck fein wenig—
ſtens 10. Gr. bis 1. Reichsthaler Schaden ſeyn wurde.

Ein gleiches iſt auf der Hamburger Borſe von denen Sülber
Preiſen, welche aber ſoviel daſelbſt, als in Holland gelten, bekandt:

Es iſt auch wann man die in denen Zeitungs-Blattern geſetzte
Evalvation gegen einander halt und rechnet, die Contradiction
und Unrichtigkeit des Eingangs gemeldeten erdichteten Vorgebens
dergeſialt offenbahr, daß man das Publieum darvon durch gegen
wartiges zu uberzeigen, unmoglich unterlaſſen konnen.

Torgau, den 12ten Auguſti, 1757.

Konigl. Preußiſches Feld
KriegsDirectorium.
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